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Zur Statistik der Baulandpreise

Re chtsArundlage
Das eesetz uber die ireisstatistik voo 9. August 19rB (BC!I. I S. bJr) sieht in § Z Ur. 5 Ed § 7 die Xrhebung von Pleisen für CilDdlstücke
vo!. Die Drl,assung de! bebauten unal der land- bzE. forstwirtschal_t1icb Benutzten Grundstijcke Eurde zuächst zurückgestellt ud Dlt der lrhc-
bug der liauffäl1ä von unbebaute.r laufanti inneihalb der tsaugebiete der Ceneihden durch die Statj.stischen Landesänter bei den auskunftspflich-
tiSen Finanz:rntehab l. yierteliahr 1951 els Statistik der Baulsndpreise beSonnen'

Ceschichtticher Rrickblick
Voraussetzug lür den leginn dieser Statistik trar die Aufhebug der Preisbindun6 für,ubebaute 0rundsti-cke _ sie bestend seit deD 26. NoveEber
1916 - ait Vlirkung von 29. Oktober 1960 durch alas 3üdesbaugesilz von 2). Jui 1960 (!C81. I S. i41).

41s Volläuferin dieser Statistlk köden die in den Vierbeljahresheften zur Stetj.stik des Deutschen Reiches von Statistischen nej.chsant ver-
öffentlichten E.gebnisse über d.en crualbesitzEechsel in etwa 50 G!oß- und Mittelstidten 1ür 1921 bis 1918 an6esehen te!den. vg1. sußerden
l,EaElug in Zahl;n", Sonderhel't 1r Jahrgang 1961, nit Baulandlreisen in Eambug ßA3 - ß57 üd' 1955 - 1962'

ErhelunRsvo!EanE
Die piEenzdEter erhalten ilErch die Veräußetmgsanzei6en der Notare 6eo. § 2 der Durchfühtugsveroldnug zu Grudemelbsteuergesetz (GIEStnV)

"or Jo. utr" T94O (Beichsgesetzhl.. I S. 595) ina aurEfr eine beglaubigte Abschrift ale! Ksufvelträ8e l(enntni.s von allen notariell zu beükuh-
denden orunds tückskaufverträgen.
Die crwalerrerbstelle des I'inanzantes teilt ilen Inhalt dieser anzeiEe ihrersej.ts durch soSenannte veräuSerussEitteil'ungen der Beteltungs-
stelle.les linsnzs@tes Eit, Eelche genäß § 4j Abs. Mer DVO zuE Bevertungs8esetz und § 166 Abs. III aler RAO elne sogenannte Kaulpreissann-
lug führt. !iese Veräußerungsnitteilugen iler Gruderwerbstelle, bilden die forEalen Unterlagen für die laulandPreisstatistlk'

I'ür jeden (auffall ntrß von den Illnahz|iEtern ein Erhebun6sbogen ili'! bundeseinheitlichen Merkoalen eusgelü1lt ud sn daE betreffende Statistl-
sche Lanilessnt übersanalt Eerileh. Die l,LEfiiil-ug aler Bo6en eriolgt an HaniL dler sogensnntenrr!oden{ert_Richtli.nienr'- d.h. der Richtlinien für
die I'inanz:iEter zur Ernittfung der Bodenwertet herausgägeben von ludesniniste! aler tr'inanzen' Bonn 195'l - uil ah Iland der BauleitpIäner die
deE !'insnzaßt gen. § l7Z BSauG von den GeEelnden zur Verfügung 8este1lt weralen.
In dieser StEtistik vird nach 1.ol8enden lauLandarten unterschieden:
s ) Baueif es Land

ZM bareifen Land gehören erudstücke oder Crudstücksteile, die von der oeDeinde Iür die Sebauug vol8esehen sindr bei denen die bau-
rechtlichen Vorauseätzugen für ilie lebauug vorliegen md dären Erschließu6sgrsd alie sofortige Setauug gestettet. Es lieBt ID s1l8eDei_
nen an enalgültig oder voiläufig ssBebauten Straßen ud ist in der Regel bereits ih pessende Saupsrzellen einBeteilt. XB fallen hi.erute!
in erster Linie BauIücken uil iler siäiltelauteclnisch aufgeschlossene arudbesitz, der Ditunie! nu eiDe Serj'n8e oder keine lebauug zeigt'
Äuf die oröße cles orüatstlcks komt es nicht sn, -Auch eii ?renngrüilstück ist bsüeifes Land, Eem e§ dEch Hinzuahme eines Nechbar8ru'l-
stücks bebaut \eeralen kann.

h I R0hbaDlahd
Das Rohlaulsld j.st iD allgeneinen eine Volstufe fri! die übrigen Arteh der ubebauten Grudstücker insbesondere für äss bauleife Lsnd' Xs

nlmt bei fortschreiteniler D-rtwicklug je nach ej-neE späterei Ve!flendlugszEeck die nigenschaft einer dieser -Arten an. Afs Rohbaulsnal sind
in der Re6e1 grbßere uaufgeschlossenJ ärudstücksflacheD anzusehen, die aie Eigenschaft als füd- und forstuirtschaftliches ve'Eögen ver-
loren hab-n, ielbst venn sIe noch fdd.- ud forstrirtschsftlich genutzt DeraleD. Dabei ist es EIeichgültig, ob das Oe1ände parzelliert ist
oder nicht,

c) sonstiges Rrulint
Zu sonstr6e» Baulsnd 8ehören Inalustrieldalr 1,od für Yerkehrszsecke ud Freiflächen'

c a ) Indu6tlieland
A1s Inilustrielsd gelten übebaute Grudlstück€, die sls l,ager'ud Arbeitsplätze bereits eineE Gewerbe dj-enen oder zur Xneiterug ej.nes
Betriebes vorrätig gehe].ten velalen, sovie tr'läohen, die nach der VerkehrsBuffsssug ud den örtlichen Gegebenheiien GeLände fijr Industrie-
zwecke sind oder dafür vorgeBehen sinal.

cb) lana für VerkehrszPecke
Lahd für Verkehrsztrecke ist Gelände, das StraBen, ?srkp1ät?en, pIugplätzen, Eisenbahnen wd ähhlichen Zwecken dlient oder dsfür volgesehen
ist. straßen1anit, a." s""".tii"h g"i"irt 

"ftä 
(r.4. ,"i'Aufste11üA von zeitungskj.o6len hd v€rksufsstänilen use.), so11 *ie bBEeifes Lsd

behBndelt qerden. (n-FE-IlrteiL voo 19. Janusr 1919 - RStBl' 1919 s. 596).
c c J ]'re1l',rachen

A1s !'relflächen Relten ubebaute Orudstücke, die als Gartenanlagen, S!iel.?lätze, hh.lun8spletze f,us Grünäen der Volksgesudheit oder
Volkserhofung deD öffentlichen cebreuch alienen oaler a1s solche arsge*iLsen sind. l'/e1che I'Iächen iD einzelnen sl3 l}eifldchen ausge{iesen
sind, i.st b€i der Geneinile zu erfragen. ilerden Flächen, die bisher zu eineE land- ud forstwirtschaftfichen Betlieb 8ehörtenr als Frei_
fIäcben ausgeEiesen, sber reiter loal- ud forstsirtschaftlich genutzt, so sind dlese I'Iächen a1s laDil- ud forstTi!tschaftliches VerEögen
anzusehen.

[IEfsnR de! -Aufbereitua
5I;-Ir]f_E;;;;I*e;rf"igt vierteljäh.lich ud jähr1ich, DB sich aiie Ecarbeitug de! einzelnen Kauffä]1e bei den tr'inezaEtern durch Rückfregen fül
dIe Einheitssertl'eststellug sterk verzögern ksfi, könne[ die viertefjährlj.chen Zahlen nr sls vorläufi8 angesehen rerden' sährenal die Jahres-
zahlen dEch die in ibnen enthsltenen NechEeldungen prsktisch dBs Ergebnis einer totalerhebung sind.

I{ethoalische CrMdLaßen
Die Methode dies€r Statistik Nuate in ,,Wirtschaft ud Statistik,' 1962f8 ü,5.11 dar8esteLLt uncl in tlen beiden Heften der FBchserie l,{' Rerhe 5/II, -
ai r/61 - \i 2/62 sonie - vj i u. 4/62 {iederholt.
 is l9g+ "ritr.it"o die Eefte.Al1zshI der I'ä11e, tr,1achen in lOOO qn soHie f1ächen8esogene Durchschnitts!rei-se nsch verschiedenen GliederuBs_
nerloslen.
Ab 1955 Ferden such noch die (auJsumnen in': OOO DM für die oben genannl-en fünf BBulandsrten veröffentlichi.

Di" yiSI']lSligE3§lg&g enthalten :

1. Baulanilpreise nBch Ssuludarten, Ländern ud Geoeindegrößenklassen
2. Saulanalprej.se nsch Ssulandsrten, Ländern und Beu8ebieten
,. BsulMallreise nach Saolsnderten voo j. Vierteljahr'1961 bis zu GegenBart

Die Jahreshefte enthalten:
1. Bauleaipreise nach Dsulandarten,
2, Bsulealpreise nach Saulandarten,
,. laulddprei.se nach Bauledarten,
4. Baulanalprei.se nach Baulandarten,
5. lauland!.eise nach BauLandarten,
5. Saulandpreise nach Eaulanalarten,
7. Baulanalpreise nach lauland8iten,

laugebieten ud cemeindegrößenklassen
Ländeln üd Saugebieten
GemeindeD mit 50 000 üd debr Xinr:oMern »d Baug€bieten
GeEeinde- ud Crudstüclcsgrößenklassen
Veräusserern ud Xfl/elbern
Geneindeglöeenklassen wd Verfr andtschaitsverhültnis
CeoeindeErolenklsssen und Preisgruppen

Die susgeviesenen Duchschnittspteise sind fü! einenzeitlichen Vergleich jedoch nur bedingt venendbar, teil die statistischeh llassen'
aus dteren sie ernittelt yrerden, sj-ch ln jealeE viertellää-E7i1--äIi-äIfanders gearteten Einzelfrllen zusemensetzen können. Die Statj'stik
der Baulandpreise hat daher nehr den Charakter einer Grü.dei8entüsqechselstatistlk als aieD einer echten Preisstatistik. Aus di'eseD Crwd
Berden auch keine proz€ntualen Ve!änderügen verölfentlichi. De es sehr schrielig lstr die einzelDen BaugIwdstücke nsch Stsrdort' Lage,
!eschaffenheit ud NutzugsEbglichkert eindeutig abzu6renzen, eElliehlt es sich - fü! d-ie BeuteiLug von Xinzelfä1Ien - die von den Gut-
schterausscbüssen (§§ 1j6 if ffauC) fest8estellten ,,RichtHerte", bei denen die u.sprünglichen Kauflreise necb geFj.ssen Gesichtspukten be-
reinigt suralen, zum Ver6lej.ch heranzuziehen.

Bezug ale! Vierteljahres- üd Jahreshefte
,ie nrgebnisse der Statistik der Beulandlre ise erscheinenvierteljährlich vom J. vierteLjahr 1961 u üd iährlich ab 1962 in deh tsefien dler

Postl'ach 2727 ad.et über aen Buchharael bezoEen verdenFachserie M, Reihe 5/IL Diese Hefte können vom lerlag iV. KohlhaEEer Gnbh 6) JtEinz
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Erlüuterungen zu den Ergebnissen

In 1. Vierteljahr 1968 wurden in den Baugebieten der Gemeinden d.es

Bundesgebietes 19 841 unbebaute Grund.stücke veräußert (r.ach 22 239 im
4. Ylerteljahr 1967). Dabei wechselte eine Gesamtfläche von 2 3BO
(2 845) ha mit einer Gesamtkaufsumme von 515 $g+) MilI. DM und
einem Durchschnittspreis von 21,52 (ZOre9) llt/qn den Eigentümer. Der
Hauptanteil a1ler Veräußerungs fäl1e nach Bauland.arten lag mit ril. 71

(Zo) % ]oei|tBaureifem landtt und nit rd. 21 (zl) % aeittRohbaulanclrt.
Nur B (9) /" entfl-elen auf ttsonstiges Baulandtr. ItBaureifes landtr wurde
iro Bundesd.urchschnitt f:d.r 27 rO2 (Z6,Og) lu/qm, rrRohbaulandrt für 11r89
(l5rOl ) OtU/qm und I'Sonstiges Saulandrr für 14r17 ?2,52) U't/qn abgegeben.

Die Aufglj-ederung nach Gemeindegrößenklassen zeigt, d.aß im Beri-chts-
viertelj ainr 17 (lZ1 y'" aer insgesemt veräußerten Baul-andflächen auf
d.ie Gemeind.en unter 2 OOO Ej-nwohaern entfielen, wäI:rend nur 9 (11) %

aus Gemeinden mit 200 000 und. mehr Einwohnern gemeldet wurden. In
den Gemeinden unter 2 000 Einwohnern wechsel-te rrBaureifes landrr für
12,66 (t2,49) llt/qm, ItRohbaulandil fid.r Br13 (eJ7) oLt/qrn una
rlsonstiges Baulandrt fid-r 4,74 (+rB5) Ut/qm den Eigentümer. In d,en

Gemeinden mit 200 000 und mehr Einwohnern lagen die Preise z. I.
um mehr aIs tias Vierfache höher.

Die Darstellung nach Baugelrelea Iäßt erkennen , daß 61 (61 ) % atler
tr'älIe mit einem Preis von 25 r24 Q5 rll) DM/qm auf Verkäufe in
Wohagebieten und 35 ß5) % lr.j-t ej.nem Preis von 10,90 (11,65) ltu/qn
auf Yeräußerungen in Dorfgebieten entfielen. Zum Erwerb von Grund.-
stücken in den lrrohngebieten mußten für rrBaureifes landrr 70r57
(71 ,O1) oti/qm, für I'Rohbauland r' 15 r92 ( t g, t t ) DM/qm und für
Itsonstiges Baul-andrr 20rB2 (lZ,+9) livl/qm bezahlt werden. Auf die
anderen nachgewi-esenen Baugebiete, wie Geschäftsgebiete, Geschäfts-
gebiete nit ltohagebieten gemlscht und Ind.ustriegebiete, entf ielen
nur rd . 4 7; all-er Baulandveräußerun€,)en.
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A, LANGFRISTIGE
!,lULANDPREI!E NACH BAULANDARTEN

BAULAND INSGESAMT BAUREIFES LAND ROHBAULAND

FALLE FLACHE KAUFSUMME PREIS FALI.E FLACHE KAUFSUMME PREIs FALLE FLACHE KAUFSUMME PREIS

ANZAHL tOOo QM ]OOO DM DM/AM ANZATiL rOO0 QM lO00 DM DM/QM ANZAHL 1000 OM l0OO DM DM/QM

LFD.
NR.

JAHR
VI ERTELJAHR

1962
I 963
19,J4
I 965
1966
1967
1968

r96t

1962

I 963

1964

I 965

1966

1967

151 702
130 244
lU 577
t38 845
117 3M

3.vi.
4.Yi.

39 872
43 473

62 523
68 598

625 805
692 528

664 862
6U 174
853 535
585 085
993 581

230 C98
I 96 501
200 252
210 387
r58 153

11,54 85 968
t3,41 72 511
14,25 77 A5'l
17,U 87 623
I 8,93 76 7OO

s5 492
48 278
47 98'l
42 322
32 752

94 760
78 726
83 933
96 636
80 123

I 405 089
r 33r 960
I 549 r34
2 t15 lt3
I 891 606

t4,83
t6,92
18,46
21 ,A9
23,61

109 252
94 652
88 8r4
87 217
59 529

9,50
I ,44
2,12
3,70
4,61

8,53
14 943 31 437
r5 t67 32 031

322 306
u4 u3

lt,t0
r0,53
10,90

3,50
3,93
3,49
3,85

038 264
083 153
076 U7
194 652
869 608

I
9

u7
243

242
2/J

, t5
,63

2U 4tl
228 489
265 477
t62 188

14 217 30 177
12 998 24 006
14 U8 28 766
I 294 16 192

24 405
21 967
25 069
t4 763

2t 526
20 455
22 424
13 773

62 B7B

59 855
u 647

202 21 l
178 576
203 782
178 168

10,01 2r 900
10, l0 23 727

29 14 983
79 t2 224
23 14 3857/ t3 26A

12,73 t4
14,34 l7
I 3,99 17
14,62 t5

22 785
25 3U

t.
2.
3.
4.

t0ll
12
t3

vi.
vi.
vi,
vi.

vi.
vi.
vi.
vi.

l.vi.
2.vi-
3.V1.

2.vi
3. vi
4.vi

33 680
35 7U
38 787
24 745

685 092
612 620
67t 020
405 76t

t0,90
il ,65I,2l
I l,7l

14,28
15 ,37
t4 ,29
14,30

348 528
337 647
358 122
211 092

260 106
210 510
239 336
2.26 644

8,76
9,52
9,23

10,02

t.
2.
3.
i

l4
t5
t6
17

26 736
22 255

24 174

4t 106
33 528
39 688
J4 905

505 391
428 8r 3
485 286
445 817

t6 6il
13 233
t5 t30
t4 r98

14 012
15 664
t4 137

15,66
15,9t
15,82
15,96

9 622
I 394
9 924
8 885

t9 329
t6 083
19 U9
16 U7

r7 130
20 M9
l9 320
1A 327

2,
2,
2,
2,

10,46

t8
t9
20
21

39 029
43 969
45 705
41 053

796 &5
826 377
414 690
771 434

49 787
46 733
47 459
M 291

22
23
24
25

t.
2.
3.
4.

25 UB
30 v7
30 425
27 887

496 667
630 U6
639 232
600 333

t5 l3l
t9 t30
19 4U
17 635

304
465
848
356

2s2 311 16,67
333 3t I 17,42
357 3ss 18,42
335 155 I 9,0t

9 692
t0 999
t0 668
9 565

I 1,68
12,3O
r I ,.53
12,21

200 145
251 618
222 716
223 791

3t 162
31 241
31 475
30 736

16,00
17,68
17,16
17,42

19 572
t9 485
20 5tB
t9 565

21
21
22
21

20,65))4
21 A2
21 ,85

t84
548
744
426

437 466
485 779
509 897
459 479

9 723 2t 178
9 575 20 087
I 990 t8 986
9 010 t7 099

285 848
279 728
2s6 087
236 U7

26
27
2B
29

751 687 18,31
748 636 t9,14
6t I 203 13,74
528 395 19,L5

18,4 r
21,80
20,56
20,89

M2
369

3 t'9

30

25
21

4t 060
39 il6
32 610
26 BBB

19 544
18 634
16 784
t4 t83

2t 292
20 271
16 637
t4 040

22,61
23,89
23 179
24,53

481 433
4U 279
395 761
344 388

223 813
211't12
163 39r
132 737

14 ,43
14,50
r4,3r
I 3,93

7
6

629
956
852
441

5t0
563
420
526

115 679 12t76
t44 t06 t5,52|8 705 14,70
r38 252 15,61

066
2U
076
857

539
186
519
752

r5
l4
tl

9

Vi
vi.
vl.
vi.

I.
2.
3-
4.

30
3t
32

19006
22 478
20?22

25 873
27 494
25 327
28 4s0

476 402
5?9 456
520 83 l
594 376

t3 021
15 67i
)4 613
15 144

325 634
4?0 577
360 655
405 Uo

23 -24
26"85
2-5,51
?6,08

4
5
4
4

Vi.
vi.
vi.
vi.

I.
2-
3-
4.

34
35
36
37

I 968 t9 MI T797 514 54t 21 ,62 14 O79 t3 961 377 195 27,02 4 lB2 7 238 100 521 13,89
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ÜBER5 IcHT
VOM 3. VIERTELJAHR I96I BIS ZUR GEGENWART 1)

SONSTIGES BAULAND

INSGEsAMT INDUSTRIELAND LAND FÜR VERKEHRSZWECKE FREIFL},CHEN LFD

FALLE FU.CHE KAUFSUMME PREIS FALLE FLACHE KAUFSUMME PREIS FALLE FLACHE KAUFSUMME PREIS FÄLLE FL\CHE KAUFSUMME PREIs N&

ANZAHL IOOO'M IOOODM DM/CMANZAHL]OOO ,M IOOODM DM,/QMANZAHLIOOOEM IOOODM DMIOMANZAHL IOOO'M ]OOODM DMICM

10 242
9 455
I 745
I 900
7 852

221 509
219 U]

28ll
2 436
2 356
2 446
r 866

t5 559
12 198
t5 255
t6 396
t0 645

4 522
3 213
4 534
2 496
2 347

5,73
7,38
7 ,88

10,24
8,56

8,24
9,47
8,29
0,38
2,56

228 054
275 320
232 368

60
74

?6 887
23 122
27 505
26 534
r8 501

I 301
1t 263

| 066
1 t23

7 ,33
6,61

853
379
53t
291

647
2U
179
038

405
095
229
431

I
I
I
2

6
4
6
5

9,18 5 676
10,24 6 0798,60 5 695t0,80 5 901
l4,lt 5503

142 788
124 912
t3t 2r6

755
940
694
553

7,76
9,14
7 ,92

11,28

8,27
6,96
7 ,33
7,33

333
596
218
460

I t65

I ,77
6,05

7 ,45
14,26
I 1,30
9,80

07
99
95
06

9,
10,
t3,
ll,

4
4
4
3

177 022
150 153

6
7
7
7
5

806
712
716
642
509

25 890
23 698
35 721
25 559
20 097

52 831
70 451
61 117
72 739
62 118

852
442

029
579

I
96

322
848

509
609

7 ,39
7 ,81

278
990

40 922
45 571

546
235
634
86t

23 522
25 855
30 086
24 722

7,75 1 454
6,52 1 U7

I 157
1 524
I3r3
1 487

12,27

1 700 12
2 425 l8

7 362
9 924

5,57
5,37

568
948

14 272
13 955
t5 455
t5 456

10 734
r5 102

623
451
162

526
39s
449
250

242
t4B
20?
12:

7 306
5 718
7 174
3 85t

2 937
2 33r
2 315
1 678

2 t3l
1 637
1 e49
2 021

1 446
1 615
I 590
2043

8,34

8,09
9,41

764
672
687
390

4U
394
518
465

2 911
2 I t3
2 368
2 |3

I 349
r 640
I 853
I 881

I 0,58
8,51
8,U
8,22

296
605
020
692

71,8
390
98r
09t

8,70
7,M
7,88
8,80

72 153
46 4U
47 421
32 481

39t
183
958

49 513
3t 170
29 028
19 170

9,18 l
7,45 I9,81 I

I 0,43 I

50 il3
37 5s9
29 447
50 180

t5
9

il
9

6,
5,
4t
6,

95
48
69
83

052
u3
531
564

14
t5
t6
l7

7
3
6
2

8,01
7,70
6, t5
7 ,14

255
536
079
688

8,28
12,52
6,47
7,56

9 038
t5 3t2

403
722
523
506

350
524
764
872

9,07
3,49
0,36
9,81

9,12
8,96
4,76
7 ,99

894
213
195
462

3, 13 30
-5,06 3l9.88 32,, JJ 33

254
279
4U
579

t0tl
't2

t3

166
212
209
360

43 074
39 727
42 168
41 005

44 211
45 417
59 162
41 387

46 441
53 245
52 05r
st 274

6,53
r0.35
8,47
8, t3

I 0,91
12,43
I t,43
15,43

468
5t5
491
528

4 566
2 547
3 289
2 463

232

242

5, t5
10, r5
9,15

I 0,04

7
t0
I

t0

2)
22
20
22

,40
,53
,71

20
56
32
85

|,
12,
7,

13,

906
459
988
366

083
909
?66

798 17
t0
t3
12

152
195
176
llt

108
125
t28
148

763
5t9
4r3
564

t8
l9
20
21

9,88
11,94
8,46

12,18

867
t8l
970
t6l

l6
t6
14
t9

2
I
I
l

I6t r

I 120

271
233
269
308

13,92
12,46
17,24

29 Bt3
33 930

35 088

282

322

21
69
22

363
978
331
599

795
546
]l3
u9

7 425
5 098
5 759
6 165

602
532
529
526

272
27t
295

4 473
2 990
4 020
3 623

2 429
2 438
2 267
2 035

178
289
378
e71

r68
44.1
367
370

12,55
13,66
13,32
12,52

73 331
.(0 870
4E 70b
75 tC8

35 089
u 7724l 471
5C 678

t89
589
326
979

183
374
406
006

302
307
986
395

917
004

s33

.6
7

5

22
23
24
25

26
27

29

889
779
737
775

150
102
t0l
97

u6
470
BB]
281

I 1,01
9,U

12,36il,98

93
120
lt6 3 991

5.527

3 338
4 201

2
2
3

A

14,22 1 C76
16,25 1 22415,26 1 17913,89 1 562

16 741
20 948
21 429
25 989

t5 010
9

l6
t9

36 825 )4,17 291 i 152 17 678 15,35 ) t77 ) )92 16 s26 13,86 t12 254 2621 10,32

-1-

I 580 2 598 34
35
36

I
2
3
4
5
6
7

I
2
l
I

5
4
,1

5



B. ÜBERSICHTEN FÜR DAs

I. 8ÄULANDPREISE NACH BAULANDARTEN,

BAULAND INSGESAMT BAUREIFES LAND ROHBAULAND

FÄLLE FLACHE KAUFSUMME PREIS FALLE FTACHE KAUFSUMME PREIs FALLE FLACHE KAUFSUMME PREIS

ANZAHL 10OO QM ]OOO DM DMIOM ANZAHL l0OO QM IOOO DM DMIQM ANZAHT 1000 QM 1000 DM DMIOM

SCH LEsWIG-HOLSTEIN

2 539 7,64
I 039 I 1,30
I 551 6,73
I 925 8, 13
2 053 19,42'287 9,37

5l rr,oa

cis, s',17

409
172
t54
103
78
43

o:

oiz

64u894
894377

0002U NTER

t35
36

7

il
3
7

ir
235

214
188
125
102
48

7 625
5 0t'7
57c4
I 319
4 806
1 397

zits
es lzz

8 039
6 865
3 418
4 440
4 274
I 480
5 529

780
1 876

36 701

432
251
t56
t!
97
43

t8
46

192
201
224
205
134
140
129
187
45

1 457

372
322
176
il6
37

7
29
19

I 080

4 991
4 031
3 384
5 765
2 752
| 022

r iro

zs äao

'I I ,56
16,07
21 ,75
37 ,43
2e,47
23,&

27-,92

n,ed

il8
34
30
t7
21

2

I
231

330
92

231
237
106
JI

9,73
14 ,74
12,74
19,70

7U
u6
448
422
203

80

ig
sär

2 000
5 000

l0 000
?0 000
50 000

ton 000
200 000
500 000

U NTER
2 000
5 000

r0 000
20 000
50 00c

I 00 000
200 000

3
t2
69

403
408
442
3t8
363
203

I l7

556

GEMEINDEN MIT... BIS
UNTER ... EINWOHNERN

5OO OOO UND MEHR
INSGESAMT

- 5000
- r0 000
- 20 000
- 50 000
- r00 000
- 200 000
- 500 000

UND MEHR
INSGESAMT

INSGESAMT

INSGESAMT

UNTER
2000 -5000 -

t0 000 -
20 000 -

I
2
3
4

6
7
8
9
0

23.73
17 ,36

525-,01

rn, aa

7 ,53
I 0,96
l] ,64
r 3,06
17 ,16
19 ,40
17 ,85
56,26
36,21
12,12

20,92
22,73

9,17
t5,43
t7 ,36
t6,30
1 8,99
23,47
33,05
3t,65
79,82
20,79

10,47
17,66
28,39

67

I 200

94

1317 2 r oJr

HAMEURG

2 674 16,47
2674 16,47

162
162

25 858 75,39

7 ,95
12,02
11,72
15,41
19,36
21 ,27
17,93
56,26
62,68
13, t6

318
056
158
616
940

t3l
780
081
413

766 795
476 5U
233 269
228 235149 203
4s 63
107 286514
14 17

2023 2386

935
532
253
277
175
50

121

u
382

I
39

l6
t6

33 890 37,91
33 890 37,91

2 000
5 000

l0 000
20 000
50 000

I 00 000
200 000
s00 000

il
12
l3
l4
l5
t6
't7
r8
t9
20

UN
2 000
5 00c

t0 000
20 000
50 000

I 00 000
200 000
500 000

N I ED ERSAC H5 EN

640 6,65
478 10,00
I 00 I 0,87
6t I 8,06
202 12,5r
r30 t0,2r
n2 7,28

izt 2o-,e6
794 8,46

t7

t9

246
48

9
76
t6
l3
t5
;.

M8

I 068
627
294
340
249
76

310
14

3 029

2 000
5 000

t0 000
20 000
50 000

I 00 000
200 000
500 000
I MEHR

TER

UND

2l
22
23
24
25
26
27
28
29
30

3l

u
36
37
38
39
40

4t
42
43u
45
46
47
48
49
50

BREMEN

1 792

2 000
5 000

l0 000
20 000
s0 000

t00 000
200 000
500 000

MEHR

UNT
2000 -
5000 -

t0 000 -
20 000 -
50 000 -

t00 000 -
200 000 -
500 000 UND

2 000
5 000

l0 000
20 000
s0 000

ER

27 19,29

77
t04

796
I 319

10,33
12,66

192
103
I0
6t

l'

1 r48 39,81

I tlg 66-,89
2 327 50,09

71

95
166

4U
341
453
541
598
292
226
2U
100

3 3t7

582
4U
319
218

66
7

29
29
42

1 775

226
255
272
208
167
122
163
75
46

I 534

453

153
137

7
M
t9

I 240

il, t0
16,39
22,79
25,75
30,61
30,70
41 ,76
37 ,43
98,t3
23,14

iez
774

N ORDRHEI N-WESTFALEN

7,98
't4,27
12,92
'10,40
14,45
14,6r
2\ ,9s
19,32
76,63
14,86

8,05
14,36
I 9,06
16.51
25,96

32',85
39,60
14,83

643
503
249
198
50

7
45

29
757

2 000
s 000

l0 000
20 000
50 000

1 00 000
200 000
500 000

588
9M
4n
8r0
555
920
692

22 667

I 546
1 477
2 106
I 004

:"
itz
797

7 5t8

199
136
192
323
402
r06
87

43
525

7
20

507

t48
t38
r43
89

r60
35
47
21
14

795

t58
87
78
36
I
,l

8
ll

387

52,93
75,01
55,99
79 ,27
24,93

2 l3l
3 294
5 t06
5 285
4 095
4 288
5 393
7 008
4 402

4t 00t

4 392
6 573
6 603
3 520
20d6

363
2 162
I 049

2t0
26 937

,54
42,74
52,93
74,82
48,25
77,98

4 440
5 258
7 863I 821

1t y7
6842
7 460
I 975
79M

68 950

6 096
I 546
9 055
5 351
2 803

363
2 163
1 378
3 282

39 035

50 000 - t00 000
I 00 000 - 200 000
200 000 - 500 000
5OO OOO UND MEHR
INSG ESAMT

H ESSEN

il ,80
20,40
37 ,46
30,31
56,57

U NTER
2000 -5000 -

lo 000 -
20 00c -
50 000 -

i00 000 -
200 000 -

5l
52
53
t
55
56
57
58

',:)

-8-

5OO OOO UND MEHR
I NSGESAMT

LFD
NR

i
3l



LFD
NR.

sONSIIGES BAULAND
, INDUSTRIELAND LAND FÜR VERKEHRSZWECKE FREIFLACHEN

FALLE FLACHE KAUFSUMME PREIS FALLE FLÄCHE KAUFSUMME PREIS FALLE FLIiCHE KAUFSUMME
ANZAHL 1000 QM 1000 DM DM/OM ANZaHL 1000 OM 1000 DM DM/QM ANZAHL IOOO GM tOOO 0M

BERICHTSVI ERTELJAHR

L\NDERN UND GEMEINDEGRössENKLAssEN

INSGESAMT
FALLE FLACHE KAUFSUMME

ANZAHL IOOO QM IOOO DM
PREIS

DMlAM

4,44
9, t5

12,51
20,07
9,64

13,47

20,16

14,25

PREIS
DMIOM

6 t0,00

% 2,U

4,U

5-,&

SCH LESWIG-HOtSTEI N

I
2
3
4
5
6
7
8I
t0

2

3

3,79
8,93

21
3

6l

0,1
6

id

rlo

47
21

I
3

94

\zs

t2
2

0,
0,

4

it
4U

9

iz
:,

22

ria

2

2
4

I

6

is

5,35 I48

)+s

2"

95
27

769
630

I
87

Gza

iss

t9
8
4
5

3

iz
u IJ

9,64
6,50

zs]oa

7-,69

t6

46

15,89
20,49

19-,4

rclsz

8,ll
8,32
6,6

28,76
15,46

22,6
t5,81
14,57

1 937

il
12
t3
'14

t5
t6
l7
18
t9

2',!
22
23
24
25
26

26
2i
30

6, l0
6, 10

25
25

204
4

947
947

4
4365

90
90

\7
62
l9

106u
l5

't28

bt

HAMBURG

99,43
99,43

N I ED ERSACHSEN

32
l4
'10

21ll
2
2

97 389
97 389

26
75
l5
29
29

I
8

io
94

:

ilr

2

I

:
-4

r 3,54
13,54

54,42

2,81
2,02

11,13
I 0,54
8,12

20,@

20
3l

2
t0I
I
a

io

IO
3
7
8

l8
t2
3

52

't7

l0r

257
287

6 44 iog 6-,07
2 6 59 9,
2 I 74 9,09
4 22 68 3,16-s -_6 

iss zo-,_ot

ic 86 Zze 7-,31

359
359

8l
331
160
2t3
132
l5

286

izt
491

13,79
13,79

3,t0
4,41

10,57
7,24
4,49

20,00
u,53
28-,23
7 ,70

:
7-,AA

75-,45
8,27

5,55
7,il

13,73
23,36
22,O0
t6,lt
21 ,O8't9,40
15,78

u
20
l3
24
15,
7

I
124

9 28,
8,

3l
32
33
34
35
36
37
38
39
40

27

7
34

5

0,

a

2
9

121

128 6,67

I
I

l
l
I
I

63

6

7
4
6

10
l
4
2

40

49 4,86
I I 5,89
37 5,08
148 18,53190 10,39
495 40,83
52 15,95

r 103 2r,ll
71 U,93

2 166 t8,59

160
145
037

6
6
3

l0

;
it

6
4
4

I

9
4
2
6

I
I

24

3,
6,61

28,38
16,15
3r,35

48-,52
59,U
14,38

26
43
l0t

58
39

u2

BREMEN

NORDRHEIN-WESTFALEN

9

il

t5

0,1
I5

4l
42
43
44
15
16
47
48
49
5080 7,07ll

672

;,.
30

| 244
494

23
t4
l9
17
29

12
l6
l6

l8l

ia
5

43

7
9

207

29 93 721
Is420
27 37 281
21 13 t78
36 62 1 442
46 45 999
t4 9 147
2t 60 1 275
18 11 219

227 335 5 282

32 18
30 59
18 32
25 4l

I'
63
l0 19
30 188

5l
52
53
54
55
56
57
58
59
60

68
'148

67

:
is+

I t,90
23,44
17,12
7,@

t6
5

t5

5
I

76

16,61
6,62
8,98

25,99

75

HESSEN

-9-

55
322
245
659

378/

3
49

25

:
räo

5
I
9
6

I
l

3l

158 8,73
496 8,43y7 10,75
827 20,14

:r, a,8t

97 :s, rs
2 275 117,79
4 580 24,11

't6,54

5



NR.
LFD.

l0l
102
103
t04
105
t06
107
108
109
ll0

lll
112
il3
il4
il5
|6
't 17
118
il9
120

27 244
16 149
l8 633
120
9 620
7 157
1 537
3 8t4
4 818

r0l 032

I I63
482

215

104

22u
2 489

I 175
488
397
253
105
I0
30
22

2 633

206
78
32ull
-4

2I 100

EAULAND INSGESAMT

FALLE FLACHE KAUF5UMME
ANZAHL I@O QM IOOO DM

BAUREIFES LAND

PREIS FALLE FL2iCHE KAUFSUMME

DMIAM ANZAHL t000 QM r000 DM

B. ÜBERSICHTEN FÜR DAs

]. BAULANDPREISE NACH BAULANDARTEN,

ROHEAULAND

PREIS FALLE FTACHE KAUFSUMME PREIS

DM/aM ANZAHL t000 OM 1000 DM DM/AM

GEMEINDEN MIT .., BIS
UNTER... EINWOHNERN

2 000
5 000

10 000
20 000
50 000

I 00 000
200 000
500 000

UND MEHR
INsGEsAMT

INSGESAMT

UND MEHR
INSGESAMT

UNTER 2 OOO

2000 - 5000
5 000 - l0 000

r0 000 - 20 000
20 000 - 50 000
50 000 - 100 000

t00 000 - 200 000
200 00c - s00 000
5OO OOO UND MEHR
INSG ESAMT

UNTER
2000 -5000 -

r0 000 -20m0 -
50 000 -

r00 000 -
200 000 -

RHE I N LAND-PFALZ

959
481

106
196
4s
,:u

TERUN
2 000
5 000

t0 000
20 000
50 000

I 00 000
200 000

6l

63u
65
66
67
68
69
70

I r,06
16,87
24,39
11 ,92
25,38
47 ,36
34,00
88,78
u,92
20,93

332
256
t05
63
40
37
t5
17
25

890

14,95
2s t10
34,59
a\ ,43
49,40
75,24
75,22
90 t24

832,66
u,67

16 75s
9 r95
6 875
7 241

16 670
34 697

548
012
580
524
4t8
149
il2u
70

497

UNTER
2 000
5 000

t0 000
20 000
50 000

100 000
200 000
500 000

71
72

74

76
77
78

80

094
592
058
211
272
o12

ioe
t38
483

37 2,14
48 3,41
117 5,5435 5,69

:''_"
)v 5-,e6

t92 270 1 197
75 95 953
54 73 97718 29 3U
40 48 364
3793l' :' :"

+60 sit tigg

9,89
19,43

5 581

5 079
I 468
3 086
r 187
5 089

zt)n

174
891
960
203
725

,:,

2 000
5 000

l0 000
20 000
50 000

r 00 000
200 000
500 000

5OO OOOUND MEHR
IN SG ESAMT 2 456

r 041
555
359
106
220
60

115

1 470
I 186

660
409
348
136
98
71
58

4 436

106
92
85
l6
8l

7 149
4 241
2 718
't 728
1 499

654
698
359
795

I9 84I

7,48
14,34
19 t14
20 t76
I 8,98
29,36
37,54

14',90

735
364
261
69

1s0
48

:,
r zis

564
272
214
50

108
34

,:o

tiz

23,73
29,50
28,60
35,15
50,87

1g-,g5

2

20 825
22 442
17 891
t6 803

't3,45
22,18
30,87
32,05
40,08
61,81
61,30
86,47

236,68
29,96

I 1r5
895
519

272
94
64
50
20

3 356

I 040
696
383
u1
258

85

16
2 929

t5 546
17 479
13 248
14 122
t2 750
6 374
5 661
3 180

13 198
t0t 557

438
275
13t
l5t
t07
57
27
44
24

1 254

48/.3
4U7
3 tB7
| 794
2 727
2 698

931
3 883
I 538

26 248

4,43qao
13,45
13,28
7,58

13,12
17,91

8,25

8,59
14,57
21,25
21,29
36,89
19 ,17

47 ,81
66,57
14.06

2318 34 532

BAD EN-wÜRTTEMB ERG

BAYERN

8l
82
83u
85
86
87
88
89
90

9t
92
93
94
95
96
97
98
99
00

2 000
5 000

r0 000
20 000
50 m0

I 00 000
200 000

UNTER

500 000 UND

2 000
5 000

t0 000
20 000
50 000

I 00 000
200 000
500 000
I MEHR

100 000
200 000
500 000

188
873
u4
330
209
229

38
78
54

644

22 005
751
482
279
150
I50

39
36

3 940

12,45
18,49
28,94
36,59
46,07
31,22
40 t41
48t59
88.67
21 ,75

r6,55
22,39
35 t37
4t ,48
62,14
43,53
45,39
81 ,17
89,54
28,13

5,20
9,48

t0,t4
11,46
20,39

-
1O-,57

19 4s2
10 937
t4 059
10 478
6 530
4 797't 363
1 753
4 680

74 }so

7
4
4
t
2
I

21

826
3',|5
t9r
57
62
53

;^
2

528

SMRLAND

UNTER

302
68,76
68,76

4 ,51
8,16
8,89
6,57

,r,_r,

8-,45

2 000
5 000

10 000
20 000
50 000

14

I 0.60
16,95
22,09
23,18
26 t53
3t.61
33,18
42,01
56,92
21,62

820M
71 877
70 232
58 i9t
55 007
27 766
31 603
24 660
93 200

514 541

7 738
4 240
3 i80
2 511
2 073

879
952
587

I 638
23 797

2 000
5 000

l0 000
20 000
s0 000

I 00 000
200 000
500 000

125
77
80
30

135

76
56
54

7
49

562
629
707
t94

1 677

90
74
72
t0
50

393
528
550

83
I 004

14
t0
]I
5

19

59 120

17
14
21
6

:,

2 000
5 000

10 000
20 000
50 000

I 00 000
200 000
500 000

296380 446 3 769 242 2 557

151
t5l

20 894
20 894

58 803
54 179
5l 186

BERLIN (WEST)

171
171

739
739

22
)a33

2
2

8,i3
14,07
15,22
1t ,00
17 t48
21 ,65
21,37
51,97
27 ,76
13,89

20 4U
15 177
14 s73
I0 321
14 260
5 774
4 120

9 839
100 521

I 830
u2
505
285

9l
105
59

t3l
4 182

12,66
19,42
27 ,31
32,59
36,56
40,24
38,26
45,48
89,87
27,02

44 336
36 222
19365
25 948
15 654
71 502

377 195

4U6
2 790
1 874
I 361

991
481
678
u4
796

t3 961

957
t04
027
297
982
463
518
234
497
079

69 95
95

50,54u

BUND ESG EB I ET

4
3
2
l

2 5l9
I o79

957
9

816
267
193
115
354

7 238

-10-

5OO OOO UND MEHR
INSGESAMT

4



SERICHTsV I ERTELJAHR

TANDERN UND GEMEINDiGRöSSENKLASSEN

sONSTIGES BAULAND

INSGESAMT INDUSTRIEIAND LAND FÜR VERKEHRSZWECKE FREIFIÄCHEN LFD.

FÄLLE FLACHE KAUFSUMME PREIS FALLE FLACHE KAUFSUMME PREIS FALLE FLACHE KAUFSUMME PREIS FALLE FLi{CHE KAUFSUMME PREIS NR'

ANZAHL ]OOO QM IOOO DM DM/QM ANZAHL IOOO QM IOOO DM DMlaM ANZAHL IOOO QM IOOO DM DMIOM ANZAHL 1000 QM 1000 DM DMIAM

RHEI NLAND.PFALZ

3, i8
5,79
1 ,73
2,78
6,83
1,74
6,89

7-,55

396
656
905

276
54

2',0

iaz

il4
il6
44
t9
30I
t'

si:

9
l8

8
9

t8
3

t9
3

t3
r00

5,98
7,70

22,54
13,77
22,43

22,11
26,92
24,32
t7 ,47
29,78
37 ,36
62,60
21 ,99

70
40
66

53
7

t0

3l
3r3

125
]l3
77
27
40

5

:,
t\g

50
27
l8
i9
14

I3

9l

21
2
I

:
I

:
21

t8
2
3

I
--2

io

20
I
6

t0
4
l

56

3,12
6,05

12,71
18,82
4,32

25,42
14,00

7-,58

54
85

8
26

I

^:.IJö

157 3,12 76
135 4,96 106
155 8,79 35'192 10, l0 I
r6t I r,34 25

1r, 17,33

tiaz a]rr zZt

184
5lt
740
159
il2
25

_58

1 789

56
t0
l0

6l
45

lt,ts

3-,74

8,58
6,34

6I
62
63u
65
66
57
68
69
7C

2,7 |
6,37
7,76

8I
82
33u
85
86
87
88
89
90

6,
7,

26

r!a

58
24
62
26
47

BADEN-WÜRTTEMBERG

BAYERN

6,30
8,U

16,62
14,93
17 ,56
22,49
29,15

16-,26

SAARLAND

7

:,
35
36
t9
36

l9
4

l3
190

3r6
1 457

887
1 277

124
283
178

I 933
6 891

698
620
5t5

8t8
I 348

174
956

s icg

21
98

3,72
8,86
9,30

18.38
19,42
20,35
21 ,71
28,30

r rlsa

349
182

I 402
354

i 051

il
ll
28
l0
17

l

l

)s

3

l

:,
ir

5
9
4
7
4
4

t0
3

3l
76

38
t0

2
-_7

i,
Zs

6
7
7
4
6
5
2
I

äe

1

2:

äs

t4

25 5,46
90 10,04
55 14,U

533 73,67
197 43,83
83 19,10

283 29,78
33 13,17

933 62,60
232 42,45

3n 2,9097 7,76
168 5, lo
2't9 21 ,872U 27,57
738 18,87
46 12,76

144 1 ,24

94

32
28u
30
t3

8

ziz

4,17
9, t8

20
47
21
l0
26
27
4

:
175

32
3

221 3 505 15,87

123
4t5
342
151
450
610
127

130
13

t0
l0

4
I

9
3
2

1

4

it

3

l

io

71
72

74

76n
78
79
80

91
92
93
94
YJ
96
97
98
99

100

t6 155 9,47

109 188
63 70
41 55
32 20
43 42
35 66
15 I
13 34

ai +äs 239

5,21
10,29
3. l0

rslor

15-,75

8-,66

198
108

6

jo5

ize

lcs2 851

132
26

2 0s3 8,58

20 10,03

61 12,41

2
8
2
l

12

32
7
4

:'
;.

1,17
711
9V

7"83

r32
54
40

198

2
1

:
7

2
3
l

14
14

1

I79
it
27

6,02
6,97

15,27
i6,85
19,37
17,57
18,52
26,00
86,71
r5,35

536
348
183
088
242

865
412
766
678

142

3-,17

7 ,08

41

32 7,59

212 5,17 227 5,83

t8

295
r85
146
184
100
75
66

167
I 580

500 5,90

65,18
65,r8

BERLIN (WEST)

BUNDESG EBI ET

271

It
100
t3t
80
55
48

152
t 177

7
3

29
30
37
3l

2
7

12
28

2v

774 3,22
845 5,71
085 9,88
268 25,M
894 13,00
359 23,s3
595 21,30
43 I 23,32275 19,35
526 I 3,86

t0l
102

93
93

52000
000

6U 95,51
6U .05,51

t04
105
106
tc7
r08
109
il0

255
193
208
't24
167
70

5A

152

4,74
6,80

12,83
16,69
'16,96
20,)2
I 8,88

24,33
14,17

2 718

4 474

4 525
2 627
I 535
3 033

]] 859
36 825

573
371
u9
267
131
8t

128
487
598

I
2

172

)t
43
62
40
40
t8
I6
l3
7

291

408
326
206
177
390

30
76

190
819

2 621

5,25
1t ,21
6,77
4,77

12,68
12,90
I t,34
r 5,48
29 ,38
10,32

:I
i"2
1t3

II5
117|3
n9
t20

iq
t9

240
148
il0
5t
69
58

6l
428

1 192
8

l6

-11-

39
23
l2
6

t3
2
4
5I

112

3

3

5



LFD.
NR.

EBI ET
EBIET MIT WOHNGEBIET

3 WOHNGEBIET INSGESA.M.T
4 GESCHLOSSENEBAUWEISE
5 OFFENE BAUWEISE

1 507
35

1 472

6 INDUSTRIEGEBiET
7 DORFGEEIET

BAUGEBIETE

I GESCHAFTSG
2 GESCHAFTSG

S INSGESAMT

I6 INSGESAMT

24 INSGESAMT

25 GESCHAFTsGEBIET
26 GESCHAFTSGEBIET MIT WOHNGEBIET

121

231

z ier

9 454

8-,21

9,17

B. ÜBERSICHTEN FUR DAS

2. BAULANDPREISE NACH BAULAND

BAULAND INSGESAMI BAUREIFES LAND ROHBAULAND

FALLE FLACHE KAUFSUMME PREIS F,!:LLE FLACHE KAUFSUMA4E PREIs FALLE FLACHE KAUFSUMME PREIS

ÄNZAHL tOCO QM |OOO DM DMIQM ANZAHL rO0O QM r0OO DM DMIOM ANZAHL 1000 QM r000 DM DMIQM

-e..'.EswtG-HoLSTEtN

50
1'12

2 242
20,93
45 t0 l0

2
23

742

720

48
771541

1 597
l5t

1 447

87
I 328

3 029

24 U7
622

24 225

616
l9

s97

698
t6

682

7
461

I 200

,
268

I 457

16 788
505

16 283

s itz
20 794

3 742
17 052

r izs

25 858

56,30

24,O5
30,u
23,89

41,44
r0,53

19,86

81,55

53,85

75,39

63, r0
51 ,49

r 5,83
l?,19
15,44

7,42
8,99

13, t6

r04
2

t02

95
l0
85

rao

235

7

t02

toz

2

125

7 148
l14

70u

19,17

9,42
6,M
9,50

6-,28

8,46

12,74

12-,74

8,57

14,45

16,89

t7 ,26
21,63
17 ,15

e,st

14,83

u 1886

I 3t7 2 38r

I 003 20,98 2
7 217 9,36 394

35 422 14,88 1 O22

HAMBURG

6,49
7 ,61
5,45

24 328 15,23
2959 19,64

2t 369 14,77

21 ,60
37,67
20,85

304
8524

759
t9

740

zZa

r 03t23 830

9 GESCHAFTSGEBIET I
ro GESCHA FTSGEBtET MtT woHNGEBtET 59

] I WOHNGEBIET INSGESAMI 255
12 GESCHLOSSENE EAUWEISE U
]3 OFFENE BAUWEISE 221

60,42
70,85
58,60

93,24)

33 890

8,4? 26

37,91 216

N I EDERSACHS EN

5 7 436 62,19 3 7
16 9 486 51,12 14 9

4 762 58,23

25 457
4 439

2t 0r8

52 855
4 140

4A 716

ise

I 837

tfus

ies

2 674

l
4'l 8

t0l

94

t6 53

64 162

r e,se

18, l5

ralsr

12,93

16,47

22U l t,16
271 24,54

1 962 10,38

76,70
85,76
71 97

42

271
44

227

ic

r48
24

't24

3Cr)
2U

82

421
63

259

3
387

894

40
I

39

I4 INDUSTRIEGEBIET
I5 DORFGEEIET

4
58

377

17
t8

G ESCHA
G EscHA

FTSGEBIET
FTSGEBIET MIT WOHNGEBIET

I9 WOHNGEBIET INsGESAMT
20 GESCHLOSSENEBAUWEISE
2I OFFENE BAUWEISE

22 INDUSTRIEGEBIET
23 DORFGEBIET

t05? 13/'9 21
tt7 139 2
942 I 210 l8

200
lt

t89

I 215
129

I 08,5

t6
r t30

2 382

42e
478

354
672
682

2040

46
3 177

55,
l0
6l

17

1z

t9

243

I 302

r äoz

l6

Äe
M8

r 6ao

3 794

569 6,52 2 t6 I 18
t0 883 8,20 94s I m5 9 0s8

36701 12,12 ?023 2385 31 413

BREMEN

4

62
t6
46

561

66 6,32

3 774 22,73

6

40
l6
24

A6

3

36
r3
23

39

l4

t20
93

027

l

623
50

573

1.0

423

I 080

3 863 26,54
6 519 11,24

39 035 21,99

87-,36 558 88.02

27 WOHNGEBIET INSGESAMT
28 GESCHLOSSENEBAUWEISE
29 OFFENE BAUWEISE

30 INDUSTRIEGEBIET
3I DORFGEBIET

38 INDUSTRIEGEBIET
39 DORFGEBIFI

40 INSGESA.\4I

4 I GEScHAFTSGEBIET42 GESCHAFTSGEBIET IV\IT WOHNGEBIET

43 WOHNGEBIET INSGE5AMT
U GESCHLO5SENEBAUWEISE45 OFFENE BAUWEISE

46 INDUSTRIEGEBIET
47 DORFGEBIET

149
t8

r3l

3 146 21,10
938 52,70

2 208 16,8r

769
887
882 36,50

t0

32 INSGESAMT

33 GEScHAFTSGEBIET
34 GEScHAFTSGEBIET MIT WOHNGEBIET

35 WOHNGEBIET INSGESA,MT
36 GESCHLOSSENEBAUWEIsE
37 OFFENE BAUWEISE

24 4 738 196,90
59 2 205 37 ,33

69 166 2 327 50,09

2 567

t04 r 3r9 \2,66

4 ]00 24,77

NORDRHE IN-WESTFALEN

14,48
19,76

94
44

12,4007u
,,35

468

l6
68

1 969
154

I 8t5

4
43

961
79

882

36
7)3

1 757

2 447
ll0

2 337

167
620

I

l0t0
59

952

146
580

1 775

t3

660
66

594

5
540

1 240

187 ,63
38,61

29,62
37,U
28,88

8,56
12,36

I 199
8

1 t9l
I t78

122
1 056

285

I 534

33 170
3 506

29 6U

u7
ll

536

360
t58
202

17

17

2 556 3 317

2 828 16,94
6 323 10,20

68 950 20,79

3
t38

795

519
2 564

41 00r 28,14 1 525 22667 14,86

HESSEN

188 148,67
I 559 41,37

4
3l

188
I 253

i50
185
965

148,67
54,55

32,38
22,89

179
138
04r

83

514 228

26 906
1 329

25 577

26,63
22,7 1

26,87

20
l

t9
9

26 937 24,93

-12-

48 INSGESAMT

räc

387

356
9

,;,
507

r i+o

7 518

I

5



BER ICHTSV I ERTEUAHR

ARTEN, LANDERN UND BAUGEBIETEN

INSGESAMT

FALLE FLACHE KAUFSUMME PREIS

ANZAHL IOOOQM ]OOO DM DMIAM

SONSTIGES BAULAND

INDUSTRIELAND LAND FÜR VERKEHRSZWECKE FREIFLÄCHEN LFD.

FALTE FLACHE KAUFSUMME PREIS FALLE FüCHE KAUFSUMME PREIS FALLE FLACHE KAUFSUMME PREIS NR'

ANZAHL IOOOQM tOOO DM DM/AM ANZAHL IOOOQM IOOO DM DMIQM ANZAHL IOOOQM 1000 DM DMIGM

SCH LESWIG-HOLSTEIN

2

6
J

l5

50

,
7

22
I

2t

7
26

&

5l
65

476
u9

30
'I

78

578
6

571

3 780
145

4 580

il2
231

9il
50 908

41
44

700tu

20,93
23,U

18,23

18"20

17,27
4,13

14,25

308
028

93,20
3,37

133,65
29,62

t 8,14
5t ,37
15,55

18, 14

u-,85

't8,66
23,U
18,52

27,82
7 ,38

24t41

itz
820

äzo

689
106

I 937

40

18,3 i

r e]sr

17,15
6,88

16,92

1

4 :r,so
18,52

t8't27

45

45

l8
I

t7

-13-

6
7

i3

20

82

175

5

5

t7

10,00

ro]oo

I
22

46 7 ,69150 2 138 l14

10 32 I r98 37,75

HAMBURG

26 2,04 I

1l

t3

40
12

293

365

I

I

I

2

4 20

l,oz
6, l0

in
737
605
i32

stlu
6S,30
51 ,97
74,98

9
t0

67
9

58

49

37

2 826 57,67
605 51,97

2 221 59,44

38,57
47,82

I 5,39
46,14
15,17

66
I

57

I
t4

90

3
305

389

0,3
0,2

48
0,3

48

71 451 6,32 13 7l
74 2U 3,82 4 I
194 I 494 7,70 19 86

.:.::
7 74 10,97
2 50 27,14
5 24 4,83

.l

15 128 8,27 I .

33

6

26

993

4 947

3,39

13,54

38,57
47 ,82

t6,33
46,14
16,u

2,0e

8.70

6,08
75,45
4,83

133,65
165,43

19 t71
56,08
16,47

287

287

89

89

4]l
127

99,43

99,13

t5,55

rs]ss

5,8t
13,62

7 ,31

BREMEN

NORDRHEIN-WESTFALEN

15,67 ',134

_20'15,67 I 14

18,147,83 39

t4i7 r8r

HESSEN

27 ,83

27 ,75

5 tO6

I8,59

76 5,80

u2 14,38

lt u
125

58

I4r

14

l697

ll

5 359 13,79

t0

NI EDERSAC HSEN

2
2

6l
2

59

l4
45

124

0,3
0,2

0,3u

ie

58
2

56

I
38

l0r

l0

740
l6

725

128
9

lt9
125
79

2 263
578

628

258

3 037

0,4
0,3

568
16

553

99

725

5l
50

I 989
463

1 525

76

2 166

t9
20
21

1a

23

24

17

254

I
I

3t
7

I
2
6

9
3
6

5,4

7,23

6"70

80 7,07

r8;r r

10,85

16,54

25
to

27
28
29

33u
35
36
37

38
39

40

30

34 6,67 32

2
7

0,4
2

66

5
I
4

390

äpo

64

454

a144
2l

123

29
45

l0l
I

93

258516
5io

29 1255u
40 207

9
0,
9

ia

24

43
4

39

I

76

,:a

r36

2 263
501

ll
t0

227 33s 5 282 15,78

is
'lt7

7

58
4

54

3t

3t
0,3

u-,as

1?,93
23,U
19,82

78

188
6

t8l

t5
:_l5

I

22

22

4l
42

43
44
45

46
47

48

136
20

130 188

3 779

378l 27

3

I
2

3
4
5

6

6

2

2

5
0,
5

5

3

2

2

2
6



NR.

BAULAND INSGE5AMT

FALLF FLACHE KAUFSUMME

ANZAHL 10000M 1000 DIV I

BAUREIFES IAND

PREIS FALLE FLACHE KAUF5UMME
DMIQM ANZAHL t000QM 1000DM

B- i]BERSICHTEN FiiR DAS

2. BAULANDPREISE NACH BAUIÄND

ROHBAULAND

PREIS FALLE FLACHE KAUFSUMME PREIS

DMIQM ANZAHT rOO0 QM IOOO DM DM,/OM

LFD. BAUGEBI ETE

49 GESCHAFISGEBIET
50 GESCHAFT5GEBIET MIT WOHNGEBIET

5I WOHNGEBIETINSGESAMT
52 GESCHLOSSENE BAUWEISE
53 OFFENE BAUWEISE

I NDUSTRI EG EBI ET
DORFG EB I ET

INSGESAMT

17
1

12

97
986

37
9U

246
358

r 4l5
67

i 348

1 222

I 189

2 802
486

2 3]6

2t6
41

175

8I
I 386

90 645
21 426
69 2l8

t68

RHEI N LAND-PFALZ

32,35 2 142
M,11 53029,89 1 612

177 ,74
33,45

219

ztg

rär

400

3 192

sisz

t iot
4 599

I 190
7 103

BAD EN-WURTTEMBERG

il
79

il 861
5Mi

1057,52 I l
63,44 63

8l
386

425
2t7
209

24 772
I 226

23 546

3l16 t2

2 834
64 33

998 80r

säz ais

88,95
r 5,50

20,27
37,O0
r 9,80

12,3 t
7,20

88,95
r 15,68

g-,85

19,95

20
I

l9

67 759
20 252
47 506

2 687

54 661
10 267
44 394

36
739

398
t5 882

862

828

36
350

1 254

zl
726
t0

717

24,50
37,31
23,?8

289

zes

zZe

557

t1,05

tr,os

5-,24

8,25

54
55

56 2456 23\e U $2 14,90 I 713 I 342

4 878

26 770

10 441
2404
I 038

57 GESCHAFT5GEBIEI
58 GESCHÄFTsGEBIET MIT wOHNGEBIET

I N5G ESAMT

59
60
6t

I NDU sTRI EG EBI ET
DORFG EB ITT

65 GESCHAFTsGEBIEI
66 GESCHAFTsGEBIET MIT WOHNGEBIET

85
451

44
717

)
59

2
i06

4 550
22 600

ll
975

18,48 6l6,u tt34

WOHNGEBIET iNSGESA.lvlI
GESCHLOSSENE EAUWEISE
OFFENE BAUWEISE

2 816
581

l0
66

867
4AA
423

12 I 809 |33,75
4 227 U,07 4 253 37,35

62
63

64

17 401
5

288

890

36,30 5934s,u 2633,39 567

32, t4
't7 ,85

u,54 469
43,77 6
32,93 463

17,53 I
16,57 618

53,18
81,39
48, t8

30,57
4t ,81
28,93

1 9,00
13,U

2 488
65

2 423

l9
1&.1

4
949
751

337
683

20 296
943

19 354

23,56
28,18
23,37

26,39
13,59

19,78
15,84

15,97
8,56

4 436 4 497 ]U 697 29,96 3 356 2 929 I 0l 557 U ,67

SAYERN

26 248 20,93

74
35

77,
40,

2
45

422
562 43

1 466
178

1 288

121
t9

102

8 783I t78
7 605

2
67

r 583

I 348

23
959

2 633

14 789
153

t4 636

20,36
t5,98
20,42

9,35
7 ,69

14,06

50,95

5o-,95

23,15

15,92

674 24-,U

67
68
69

WOHNGEBIET INSGESAMT
GESCHLOSSENE BAUWEISE
OFFENE BAUWEISE

2 460
244

2 215

71 524
10 428
61 096

2|8
l9l

I 927

29,08
42,67
27,58

16,87
il ,83

3 769

3 676
7 386

10s,47
98,29

70
71

I NDUSTRI EG EBI ET
DORFG EB I ET

I NDUSTR I EG EB I ET
DORFG EB I ET

INSGESAMT

r9l
I 885

3 222
22 302

t0
966

72 INsGESAMT

73 GESCHAFTSGEBIET74 GESCHAFTSGEBIET MIT WOHNGEBIET

INsG ESAMT

8] GESCHAFTSGEBIET
82 GESCHAFTSGEEIE] MIT WOHNGEBIET

3 940 4 U4 tot 032 21,75 2 489

SAARLAND

4M

38r

41 212

8,45 296

BERLTN (wEsT)

74 050 28,13 r 100 r 528 21 483

75 WOHNGEBIET INSGESAMT76 GESCHLOSSENE BAUWEISE77 OFFENE BAUWEISE

371
26

345

I N DUSTRI EG EB I ET
DORFG EBI ET

3 307
299
008

295
26

269

307
299
008

8, l8
2,75
7 ,90

5,17

241
23

217

58

24

9,
2,
9,

59

ic
120

rio

r20

712

)tz
5,96

5-,96

78
79

80 380 446 2 557 10,57 59 712 5,96

75
14
21

134
26

t08

53,r8
77 ,22
47 ,53

39,57

17 ,28
I 0,90

21,62

242

35
71

196
30

167

302

71

3 676 105,47
6 777 95,53

83u
85

86
87

88

WOHNGEBIE] INSGESAMT
GESCHLOSSENE EAUWEISE
OFFENE BAUWEISE

il 508

I 330

54

54

t71 33t 22 739 68,76 r5r 20 894 69, l5 s4 50,95

39
90

9l
?2
93

?4
95

96

BU NDESGEBI ET

GESCHAFT5GESIET 59
GESCHAFTSGEBIETMITwoHNGEBIET 333

B8
5t8

21 593
29 442

5l
295

19 247
24 952

I 822
I i2l
7 700.

269 648
46 889

222 759

4 715
97

4 618

WOHNGEBIET INSGESAMT
GEsCHLOSSENE BAUWEISE
OFFENE BAUWEISE

12 058
1 325

r0 733

I NDUSTR I EG EB I ET

D ORFG EBI ET

14 237
I 263

t2 974

040
914

279
7 062

't7 9BO
86 231

09
270,
65,

245,70
56,80

1\ )t
40,38
23,76

359 295
50 9U

306 3l I

l
33

821
974036

28
922

66 1 532

75 074
1 917

73 158

4
69

4 615
131) 114

14 079 13 961 377 195 27,02 4 182 7 238 t00 521 t3,89

-14-

INSG E5A,I,4T 19 84t 23 797 514 541

4

2

2

2



BERICHTSV I ERT ELJAHR

ARTEN, LANDERN UND BAUGEBIETEN

sONSTIGES BAULAND
' INsGEsAMT INDUsTRIELAND LAND FÜR vERKEHRszwEcKE FREIFLÄCHEN

FALLE FLAcHE KAUFsUMME PREIs FALLE FLAcHE KAUFsUMME PREIS FALLE FLACHE KAUFSUMME PREIS FALLE FLACHE KAUFSUMME

AN7AHL toOOeM TOOODM DMileM AN7AHL l9ooQM IOOODM DM/OM ANZAHL IoOOQM IoOODM DM/OMANZAHL l000QM 1000DM

RHEI NLAND- PFALZ

LFD.
NR.

PREI S

DMlOM

33
2J

56

92
66

1583 162

83,52

35,t9
27,O2
36,27

16,27
13,5l

2t ,99

6

6

io
26

il

l0

io

l0

,

894

|,24
11,21

2,99

3,71

13,24

8,67

8, l9

9,17

503 8,74

8',74

7

8,66

5,83

5,83

592 152,09

6U 95,51

49
50

5t
52
53

51

56

134
3

t3l

171

31.3

I
5

8l

56

74
29

t90

100
I

99

97
222

419

I 153
9

I ll4
I t90

818

11,57
t7 ,86
1 t,5l
12,31
3,68

I l19
163

165

irs

2 483
219

2 851

212

212

-66

9l

2

2

)z

24

97
I

97

5
t34

r28

125

1 t28
9I lt9

12,16 4
2,46 128

7l
589

562

I 1,58
17,86
11,54

15,21
4,40

7,58

83,52

40,56
27,U
12,47

24"93

42,45

1 282 8, I I 261 236 t 789

BAD EN-WÜRTT EMBERG

5627

74
9

65

25
231

2 358

14,99

u-pg

5,45

)\ o)

25,g2

t8,82
7,63

16,26

2 370
202

2 168

247

3 232

73
1

79

2

5

5

1I

ll
199
lt

221

8l

l7

3 505 15,87 100

58
7

51

l0

76

BAYERN

t64
6

158

120

292

148

239

SAARLAND

76
24

7

t6
t2
4

I

I
2

55

26

r00

155

50r

86

595

227

izt

227

57

59
60
6l

ot
63

64

239
148

201 15-,71

13,74
28,86
13,71

l0

t99
33

3 16,29
9, l5

239
t0l iz

l6313 6 891

t3

r83
7

176

l5l
0,3

l5r

2 071
8

2 066

ir
3

3

132
29

17s

I 4l

8 4l

I

90
0,2

90

I 483
7

1 476

t33 to7-,54

16,48
4l ,81
16,43

2 053

2,92

8,58

6l 12,41

t2-,416',|

6l

88

88 it
ir
69

11
1

l3

6

2t

65
66

67
68
69

70
7l

aa

51-,24

58,51
66,64
35,62

921tu
147

561
092
469

209
570

432
18,82
3,93

il ,38

87t33

351 483 5 499

2 487
737

24
7

t7

it
8

u
44

:,
85

5,83

5288

iaa
212

6,57

el,sz

5,17

500 5,90

6r0 144 ,60

53,29
66,61
32,31

39.57

33,13
42,96

7

7

39

äc

39

73
74

76
77

78
79

80

5,17

5,1725

l8

787
82

705

499

r 580

1

BERLIN (WESIJ

l4

BU ND ESG EBI ET

0,3 18

61 12,41

lt
7
4

l9
't2
7

4

0r3
774
239

168

r0
7
3

gl
82

83
84
85

86
87

8827 | 791 65, l8 t9 1 000 52,ca 3

8l20,82
49 ,O7
I 8,90

226
958

7
69

700
41

656

857
965

2 598

7
55

14 573
2 179

12 394

14 848
1 221

l6

io

221
47

291

288

t 420

t izo

461
40

421

25,%
1

is
112

't38,73

'to,12
21,47
9,82

4,65

r 0,32

2
9

6
45

712

634

il
403,26

638
222

12,99

17 ,45

t7',A 5

63,
49, äoo

| 592
87

r 505

42
I6

2 070
89
90

9t
92
93

94
95

96

I4
I

51 ,82
22,49

J/
793,

157
4

r53

cz

254

ieo

2 621

848
t95

16 526 13,861 152 17 678 15,35 1 177 I

-15-

36 825

17 ,32
4 ,37

14,17

9
677

192

4

7

4



DM/qM

BAULANDPREISE NACH BAUTANDARTEN
VOM 3. VIERTELJAHR 196I BIS ZUR GEGENWART

DIV/qm

30

25

20

l5

10

30

20

l5

10

Bauland ins esamt

5 5

0

30

25

20

t5

t0

Baureif es Land

0
AE

30

25

20

15

10

5 5

0

25

20

,!

10

Rohbauland

0
25

20

15

t0

5

0

20

15

10

lndustr
"S o n s t i g e s B a u I a n d

0
20

15

10

ieland, land für Verkehrszwecke und

i.

5 5

0 0
1962 I 963 I lrliltv il It tv lI tl t [ ilt

I 968l9 6t 1966 1967

A-'r ,l

r
.\,

r \

\^.1"lAT
/

/v 7 Yv \,/ .rZ\^

STAT. BUNDESAIVT 7408

1964 I96 5 1966 19 67 1968
1962 r963 1964 I965

1) Bis einschl.1964 Bundesgebiet ohne Berlin.

- to -

l [ Iil I lt I


	Inhalt
	Textteil
	Zur Statistik der Baulandpreise
	Erläuterungen zu den Ergebnissen

	Tabellenteil
	A. Langfristige Übersicht
	Baulandpreise nach Baulandarten vom 1. Vierteljahr 1961 bis zur Gegenwart

	B. Übersichten für das Berichtsvieteljahr
	1. Baulandpreise nach Baulandarten, Ländern und Gemeindegrößenklassen
	2. Baulandpreise nach Baulandarten, Ländern und  Baugebieten


	Schaubild


